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Frauenkreis Moorenbrunn

Titelfoto: Privat - Gemeindehaus Moorenbrunn
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Liebe Gemeinde,
Liebe Teilnehmerinnen, 

unser Moorenbrunner Frauenkreis wurde 1973 gegründet und im Laufe 
der Jahre von den Frauen Fraas, Baumeister, Kretschmann, Müller, 
Fauser, Kremling, Voigtländer , Rotter geleitet.
Im September 2011 erklärten sich Frau Rotter und Frau Höppner bereit 
weiter zu machen.
Viele schöne, interessante Treffen mit lieben Menschen haben unser 
Leben bereichert (auch durch Mithilfe von Frau Elitzer und ihren tollen 
Filmen).

Da im Oktober 2024 das Gemeindehaus Moorenbrunn geschlossen wird, 
ist es ein guter Entschluss von uns nach 13 Jahren aufzuhören.
Wir werden im Oktober nochmal so richtig feiern, viele Erinnerungen 
austauschen und uns von unseren liebgewonnenen Räumen 
verabschieden.
Ehemalige Teilnehmerinnen sind herzlich willkommen.
Der Kontakt zu unseren Frauen wird dank whatsApp bleiben.

Barbara Höppner / Veronika Rotter / Marianne Elitzer
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Andacht

Foto Privat

Ich gehe gerne auf Friedhöfe, das 
hört sich jetzt sicher für manche 
etwas seltsam an, aber ich liebe 
diese Ruhe und den Frieden der 
dort ausgestrahlt wird. Im Urlaub 
haben wir schon so manchen 
uralten Friedhof gefunden und dort 
immer noch gepflegte Gräber. Oder 
auch mal überwucherte.
Die Gräber auf dem Foto sind 

in einem alten Friedhof in einem 
ehemaligen Truppenübungsplatz.
Man kann auf gekennzeichneten 
Wegen dorthin gelangen und die 
Kirche und Friedhof besichtigen.
Diese Anlage hat mich sehr berührt, 
ich konnte richtig spüren, wie man 
sich dort Gott nähern kann.
So wie Gott sagt:

Liebe Gemeinde

Ich bin bei euch alle Tage bis an der Welt Ende

Diese Aussage ist für mich immer 
wieder tröstlich, wir sind nicht allein 
mit allem was uns stört, uns ärgert, 
ängstigt, berührt, traurig macht oder 
auch freut. Unser Gott lässt uns 
nicht allein, auch in dieser unserer 
doch manchmal sehr schwierigen 
Zeit. Dazu fällt mir dann immer die 
letzte Strophe des Paul Gerhardt 
Liedes Geh aus mein Herz und 
suche Freud ein:

Erwähle mich zum Paradeis 
und laß mich bis zur letzten Reis

an Leib und Seele grünen, 
so will ich Dir und keinem mehr

hier und dort ewig dienen, 
hier und dort ewig dienen.

Versuchen wir immer wieder uns daran zu erinnern, dass unser Gott uns 
nicht verlässt und fest darauf vertrauen.

Andrea Grümer
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Minigottesdienste

Da wir uns nun von unserem Gemeindehaus 
in Moorenbrunn verabschieden müssen, findet 
der  Minigottesdienst nun in Altenfurt im 
evangelischen Gemeindehaus statt.

Wir freuen uns, den nächsten am 10.11.2024 um 16:00 Uhr mit euch zu 
feiern.
Bitte merkt euch den Termin vor.

Euer Minigo Team

Kinderseite

Foto: GEP-Heft

Krabbelgruppen 

Alle bisherigen Krabbelgruppen haben sich aufgelöst.

Dienstags hat sich eine neue 
Babykrabbelgruppe gegründet.
In dieser sind noch Plätze frei.

Dienstags von 9:30 Uhr bis 10:30 Uhr.

Nähere Informationen bei Uschi Lauterbach: 
Tel. 98 37 552
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Kinderbibeltag

Foto: Privat
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Gemeindhaus

Foto: Privat

Verkauf in Moorenbrunn – Wie geht es weiter?
Auf der Gemeindev-
ersammlung in 
Moorenbrunn 2022 
hat der Kirchen-
vorstand seine 
Überlegungen zum 
Immobilienkonzept 
unserer Kirchen-
gemeinde vor-
gestellt.

In Zeiten von 
dramatisch ein-
brechenden Zah-

len von Kirchenmitgliedern und 
finanziellen Ressourcen muss 
sich unsere Kirchengemeinde 
neu aufstellen und ihre Mittel 
konzentrieren. 
Mittlerweile ist die zweite Pfarrstelle im 
Zuge des neuen Landesstellenplans 
gestrichen worden und Pfarrerin 
Zander ist in den Schuldienst 
gewechselt und aus dem Pfarrhaus 
ausgezogen. Letztes Jahr hat die 
Kirchengemeinde das ehemalige 
Jugendhaus in der Karl-Hertel-
Straße 6 verkauft. Die Wohngruppe 
von Flüchtlingen aus der Ukraine 
bleibt dort weiterhin bestehen.

Nun ist es so weit, das leerstehende 
Pfarrhaus und das Gemeindehaus 
in Moorenbrunn konnten an einen 
Bauträger verkauft werden, der 
auf dem Grundstück ein Haus für 

Kinder errichten wird. (Die Käufer 
stellen sich in diesem Gemeindebrief 
selbst kurz vor). Wir freuen uns, 
dass auf dem Grundstück weiterhin 
ein gemeinnütziger Zweck erhalten 
bleibt.
Am Sonntag, den 27. Oktober 
werden wir zusammen mit der 
Regionalbischöfin Elisabeth Hann 
von Weyhern zum letzten Mal einen 
Gottesdienst im Gemeindehaus in 
Moorenbrunn feiern. 
Sie wird das Gebäude entwidmen 
und für die weitere Verwendung 
freigeben. Bei einem anschließenden 
Empfang kann sich die Gemeinde 
von diesem Ort verabschieden, der 
für viele mit guten Erinnerungen 
verbunden ist. Wenn Sie mögen, 
können Sie dabei auch mit den neuen 
Eigentümern ins Gespräch kommen, 
die anwesend sein werden.
Nach der Entwidmung wird das 
Gemeindehaus geräumt werden. Die 
Prinzipal-stücke, also Ambo, Altar und 
Taufstein sowie die Orgel werden ins 
Gemeinde-haus Altenfurt überführt 
werden und dort zum Einsatz 
kommen. Ebenso die Tische und 
Stühle. Wenn die Baugenehmigung 
für das Haus für Kinder erteilt wird, 
wird das Grundstück für den Neubau 
freigemacht werden.
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Moorenbrunn

Foto: Privat

Wie geht es weiter in 
Moorenbrunn?
Zunächst einmal soll mit den 
freiwerdenden Mitteln das 
Gemeindehaus in Altenfurt saniert 
werden und einige Maßnahmen in 
der Christuskirche sollen realisiert 
werden. Überlegungen dazu finden 
gerade statt und werden dann vor 
allem den neuen Kirchenvorstand 
beschäftigen.
Auch nach der Aufgabe des 
Gemeindehauses sollen weiterhin 
Gottesdienste in Moorenbrunn 
stattfinden. Die katholische Kirche 
vor Ort hat bereits die Bereitschaft 
signalisiert, dass evangelische 
Gottesdienste in der Kapelle der 
Kirche in Moorenbrunn gefeiert 

werden können. Sobald die 
Zeiten feststehen, informieren 
wir darüber. Alle anderen 
gemeindlichen Aktivitäten werden 
im Gemeindehaus in Altenfurt 
stattfinden können.
Wir wissen, dass es für so manche 
Moorenbrunner ein schmerzlicher 
Verlust sein wird, einen 
liebgewordenen Ort, ein Stück 
Heimat aufgeben zu müssen. 
Aber die Gemeindeversammlung 
hat auch gezeigt, dass es ein 
großes Verständnis für notwendige 
Veränderungen gibt. 
Alles hat seine Zeit, alles ist 
Veränderungen unterworfen. 
Lassen Sie es uns anpacken und 
gestalten.

Wir sind die neuen Eigentümer
Liebe Ortsansässige,

wir freuen uns sehr, das Grundstück in der 
Gutshofstraße 50 und 50b von der evangelischen 
Kirche erworben zu haben.

In enger Absprache mit der evangelischen 
Kirche haben wir uns dazu entschieden, auf 
diesem Grundstück, bei dem es sich um eine 
Gemeinbedarfsfläche handelt, ein Haus für 
Kinder zu errichten. Die Planungen laufen bereits 
auf Hochtouren und die Eröffnung soll aller Voraussicht nach im 
Sommer/Herbst 2026 erfolgen.

Herzliche Grüße	 Bernd Hahn & Hans Röschlein  

Wir freuen uns schon auf die Gespäche mit Ihnen am 27. Oktober
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Parken vor der Kirche / Die kath. Gemeinde lädt ein

Foto: Privat

Parken vor der Kirche

Aus gegebenem Anlass weisen wir darauf hin, dass die Parkplätze vor 
der Kirche und dem Pfarramt in der Schornbaumstraße private Parkplät-
ze der Kirchengemeinde sind. 

Fahrzeuge dürfen dort nur abgestellt werden für das Bringen und Holen 
von Kindern, die den Kindergarten besuchen und für Personen, die an 
Veranstaltungen der Kirchengemeinde teilnehmen oder die Diakoniesta-
tion oder das Pfarramt aufsuchen.
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Parken vor der Kirche / Die kath. Gemeinde lädt ein Kirchenvorstandswahl 2024

: 

Stimm für Kirche – KV-Wahl 2024

Für die nächsten sechs Jahre wird 
am 20. Oktober ein neuer Kir-
chenvorstand in allen Gemeinden 
der bayerischen Landeskirche ge-
wählt. 
Neun Personen aus unserer Ge-
meinde haben sich bereit erklärt zu 
kandidieren.
Per Post gehen Ihnen automatisch 
die Wahlunterlagen zu. Sie können 
Ihre Wahlscheine zurückschicken 
bzw. im Pfarramt abgeben oder 
Sie können am 20. Oktober nach 
dem Gottesdienst im Wahllokal 
im Gemeindehaus wählen ge-
hen. Das Wahllokal wird nach dem 
Gottesdienst für eine Stunde geöff-
net sein.

Am Abend des 20. Oktobers wer-
den die Stimmen ausgezählt und 
die gewählten Mitglieder des neu-
en KV ermittelt. Das Wahlergebnis 
wird per Aushang, Abkündigung 
und auf der Homepage bzw. auf 
den Social-Media-Kanälen unserer 
Gemeinde veröffentlicht werden.

Im Gottesdienst am 1. Advent 
wird der bisherige Kirchenvor-
stand verabschiedet und der 
neue in sein Amt eingeführt wer-
den.
Dazu laden wir schon an dieser 
Stelle herzlich ein.

Für den Vertrauensausschuss
Michael Grober, Pfarrer

Wenn Sie gern im Internet unterwegs sind, klicken Sie doch mal rein:

http://www.kirchenvorstand-bayern.de/
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Ökumenischer Pilgertag

Foto: Privat

Pilgern, der Seele etwas Gutes tun
Das Wort Pilgern, veraltet auch Pilgrim, 
stammt vom lateinischen „pere grinens“ 
in der Fremde ab.

Seit Harpe Kerkeling 
sein  Buch  “Ich bin dann 
mal weg“  2006 veröffent-
licht hat, ist das Thema 
Pilgern in aller Munde. 
Gepilgert wird schon seit 
Tausenden von Jahren, 
solange schon machen 
sich Menschen auf den 
Weg mit offenen Augen 
wahrzunehmen, was ih-
nen unterwegs begeg-
net.
Pilgern ist längst keine 
rein katholische Angele-
genheit mehr, sondern 
inzwischen auch ein 
evangelisches Thema 
bzw. es hat längst die Konfessionsgren-
zen verlassen. Viele, die sich auf den 
Weg machen, gehören keiner Kirche an. 
Es sind Wanderer die ihre Seele berüh-
ren lassen wollen.
Übrigens beschäftigen fast alle Evangeli-
schen Landeskirchen mittlerweile Pilger-
beauftragte und legen Pilgerprogramme 
auf. München und Nürnberg unterhalten 
inzwischen evang. Pilgerzentren.
Was viele nicht wissen: Das Pilgerzent-
rum hier in Nürnberg, die Jakobskirche, 
liegt an einem Knotenpunkt des Jakobs-
weges.
Pilgern liegt also voll im Trend. 
Man fängt wieder an zu riechen, zu füh-
len, zu denken, ist glücklich was man 
sieht, die Natur am Wegesrand: die Ge-

rüche der Pflanzen, Blumen, Kräuter, 
das Zwitschern der Vögel, die Begeg-
nungen mit anderen Menschen. In ver-
schiedener Hinsicht spirituelle Erfahrung 

in der Natur auf dem Pil-
gerweg machen.
Was können wir daraus 
für uns persönlich mit-
nehmen:
Dem Stress des Alltags 
entfliehen, um neue Per-
spektiven auf die eigenen 
Probleme und Sorgen zu 
gewinnen. Suche nach 
Sinn, Zweck und Werten. 
Sich der eigenen Kraft-
quellen bewusst werden. 
Für uns Christen darüber 
hinaus Gottes Schöp-
fung wieder bewusster 
wahrnehmen, den Glau-
ben und das Gottesver-

ständnis vertiefen, zu einer Begegnung 
mit Gott finden. 

So möchten wir vom Ökumene-Team 
Sie alle ganz herzlich zu unserem ge-
meinsamen Pilgertag 

am Samstag, den 19. Oktober 
einladen: 

Raus aus dem Alltag, Pilgern für einen 
Tag:
Wir starten morgens – natürlich zu 
Fuß - an der historischen Rundkapelle 
in Altenfurt; die Schlussandacht findet 
in der Stadtkirche in Schwabach statt. 
Wir werden gemeinsam beten und sin-
gen, spirituelle Impulse geben. Ein 
herbstlicher  spiritueller Spaziergang. 

ELKE HERDEGEN
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am 19.10.2024

Foto: Privat
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Erntedank

Foto: Privat
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Buß- und Bettag / Ewigkeitssonntag

Foto: Initiative Buß- und Bettag

Und der auf dem Thron saß, sprach: Siehe, ich mache alles 
neu! (Offenbarung 21,5a)

Unter dieser Verheißung Gottes feiern wir am 
Ewigkeitssonntag am 24. November einen 

besonderen Gottesdienst.
 

Wir gedenken aller Verstorbenen unserer Gemeinde aus dem letzten 
Kirchenjahr. Unsere Toten gehören zu uns, zu den Angehörigen und zu 
unserer Gemeinde. Und doch müssen wir sie loslassen und sie Gott 
anvertrauen, damit sie bei ihm das Leben haben.

Dieser Gottesdienst wird vom Kirchenchor unter der Leitung von Radim 
Divis musikalisch ausgestaltet.

Pfarrer Michael Grober

Hoffentlich
Das Thema zum Buß- und Bettag 2024

Kriege, Hass, Unwetterkatastrophen, Inflation - so 
unsicher hat die Welt sich den meisten von uns 
noch nie dargestellt. Was können wir tun? Wie 
geht es weiter? Oftmals beginnen unsere Gedan-
ken mit einem „Hoffentlich“: Hoffentlich eskalieren die Krisen dieser Welt 
nicht weiter. Hoffentlich besitzen wir die Fähigkeit, den globalen Klima-
wandel zu bewältigen. Hoffentlich triumphieren Demokratie und Toleranz 
in der globalen Politik. Aber auch auf persönlicher Ebene ist das „Hoffent-
lich“ präsent: Hoffentlich genügt mein Einkommen zum Leben.
Solange dieses „Hoffentlich“ besteht, tragen wir eine Perspektive in uns. 
Es ist noch nichts verloren. Lassen Sie uns unsere Hoffnung stark ma-
chen. Und als Christen haben wir in unserem Glauben den stärksten 
Verbündeten, den es überhaupt geben kann.

Herzliche Einladung zum Gottesdienst am Buß- und Bettag um 
19:00 Uhr in der Christuskirche

Pfarrer Michael Grober
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Adventsmarkt / Krippenspiel

Foto: Privat

Alle Jahre wieder… 
DU  wolltest schon immer mal gerne ein 
Schaf sein? Oder Maria? Oder ein Engel? 
DU findest die Weihnachtsgeschichte 
wunderschön? DU hast Lust auf Advent 
mal so richtig erleben? DU hast Lust zu 
schauspielern und zu singen? Dann bist 
DU  bei uns genau richtig!
Auch dieses Jahr wollen wir wieder zu-
sammen ein Krippenspiel für den Fami-
liengottesdienst am Heiligabend, den 24. 
Dezember, um 15 Uhr einstudieren und 
tolle Lieder lernen. Jetzt fehlst nur noch 
DU! Es gibt Rollen mit und ohne Text.
Bist DU dabei? Einfach zur ersten Probe 
kommen und/oder anmelden!
Alle weiteren Proben besprechen wir 
dann!
Wir treffen uns zum Kennenlernen am 
Dienstag, den 22. Oktober, um 17 Uhr 
im großen Saal des ev. Gemeindehau-
ses (Schornbaumstr. 14).

Wir freuen uns schon auf DICH!

bist DU DABEI?

 Krippenspiel 2024

Wer? Kleine und große Kinder 

Wo?  Gemeindehaus (Schornbaumstr. 14)

Was? Übernehme eine Rolle im Krippenspiel

Interesse? Dann komm einfach zur 1. Probe

 am Dienstag,  22. Oktober, 17 Uhr

Fragen? philipp.hennings@elkb.de oder 

 0151 678 513 98

Adventsmarkt

Auch dieses Jahr wollen wir wieder einen Adventsmarkt auf unserem 
Kirchplatz veranstalten. 

Er findet am 8.12.24, zweiter Advent nach dem Familiengottes-
dienst, von 11:00 bis ca. 14:00 Uhr statt.  

Wer Lust hat sich hier mit einem eigenen Stand zu beteiligen, bitte 
im Pfarramt bis 22.11.24 melden.
Wir würden uns über rege Beteiligung und Besuch freuen. 
Auch für das Leibliche Wohl wird wieder vielfältig gesorgt werden.
Bitte merken Sie sich den Termin schon Mal vor.
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Gospelkonzert im November

Foto: https://reaching-heaven.de
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Musikalische Begleitung bei den Gottesdiensten

Foto: GEP-Heft

Die Kirchenmusik von Oktober bis Advent
Was wäre das Leben ohne Musik? Friedrich Nietzsche 
meint dazu: „Ohne Musik wäre das Leben ein Irrtum“. 
Johann Sebastian Bach hat mal dazu Folgendes ge-
meint: „Wem die Kunst das Leben ist, dessen Leben 
ist eine große Kunst.“
Und was wären unsere Gottesdienste ohne Musik? 
Das möchte man sich lieber gar nicht vorstellen. Got-
tesdienst ohne Musik? Singen ohne Instrumentalbe-
gleitung? „Wer singt, betet doppelt!“, hat einmal der 
Heilige Augustinus gesagt. Sonntag für Sonntag wer-
den wir gekonnt und geschickt beim Singen von unse-
ren Organisten geführt und geleitet. 
Darüber hinaus werden zwei Gottesdienste von un-
serem Kirchenchor gestaltet: am Ewigkeitssonn-
tag (24. November) und am 1. Advent         (01. 
Dezember). Die beiden Gottesdienste finden jeweils 
um 10:15 in der Christuskirche in Altenfurt statt. 
P.S. Aufruf des Kirchenchores: wir sind eine lebendi-
ge Gemeinschaft von 25-30 begeisterten Sängerinnen 
und Sängern. Wir sind stolz darauf, dass in den letzten 
Jahren immer wieder neue Stimmen dazu gekommen 
sind. Wir singen neben des klassischen Chorreper-
toires auch moderne Kompositionen von zum Beispiel 
Petr Eben, John Rutter, Bob Chilcott oder Karl Jen-
kins. Wir singen auf Deutsch, Latein, Englisch, Tsche-
chisch, Französisch. Neben der Gottesdienste gestal-
ten wir zusammen mit den Schülerinnen und Schülern 
des musischen Labenwolf Gymnasiums in Nürnberg 
die Sommerserenade. 

Du singst gerne? Du hast montags ab 19:30 Uhr 
Zeit? Du möchtest was Gutes für Dich und die Ge-
meinde tun? Wir haben eine gute Nachricht für Dich! 
Es sind noch einige Stühle bei uns frei! Wir freuen uns 
auf Dich!

Radim Diviš
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Gottesdienste

Foto: Privat, GEP-Heft
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Veranstaltungen 

Gottesdienste im Seniorenwohnheim Die Gottesdienste im Seniorenwohnheim 
finden nur für die Bewohner statt.Seniorenwohnheim

Von-Soden-Str. 27

Kirchenvorstand
Gemeindehaus Altenfurt

Kirchenmusik
Entfällt bis auf weiteres
Entfällt bis auf weiteres 
Montag	 19:30 – 21:00 Uhr

Kinderchor Gemeindehaus Altenfurt
Jugendchor Gemeindehaus Altenfurt
Kirchenchor Gemeindehaus Altenfurt

Dienstag		 15.10. 19:00 Uhr

Foto: GEP-Heft

Eltern-Kind-Gruppen
Dienstag 	 09:30 – 10:30 Uhr 

Weitere Auskünfte über 
Uschi Lauterbach, Tel. 98 37 552

Gemeindehaus Altenfurt

Seniorenkreis
Gemeindehaus Altenfurt

findet jeden ersten Montag im Monat von 
14 – 16 Uhr statt.
Die Termine sind: 7.10. und 4.11.

Seniorenspielenachmittag
Gemeindehaus Altenfurt

findet jeden dritten Montag im Monat von 
14 – 16 Uhr statt.
Die Termine sind: 	21.10. und 18.11.

Ökumenischer Frauenkreis
Gemeindehaus Altenfurt

findet jeden letzten Donnerstag im Monat 
von 14 – 16 Uhr statt. 
Die Termine sind: 28.11. - kein Treffen im 
Oktober
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Freud und Leid /  Gottesdienste in Moorenbrunn

Verstorben sind und kirchlich beerdigt wurden:

Getauft wurden:

Zur Erhaltung Ihrer 
Selbstständigkeit 
und für Ihre hohe 
Lebensqualität 
in Ihrer vertrauten 
Umgebung!

Diakoniestation 
Altenfurt
Fischbach
Moorenbrunn
Schornbaumstraße 12
90475 Nürnberg
Tel.: +49 911 30003-160

E-Mail: adn.info@diakoneo.de
www.ambulantepflege-
nuernberg.de

DIAKONIESTATION ALTENFURT  
BERATEN 

BETREUEN 
PFLEGEN

Gottesdienstzeiten in Moorenbrunn

Da die neuen Gottesdienstzeiten (ab dem 1. November) in der katholischen 
Kapelle in Moorenbrunn bei Redaktionsschluss noch nicht feststanden, 
werden diese auf der Homepage, bei Churchpool und im Schaukasten 
veröffentlicht werden. Ab der nächsten Ausgabe des Gemeindebriefs 
sind dann die Zeiten wieder wie gewohnt in der Übersicht.
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Kontakte

Bankverbindungen: 

Impressum:
Herausgeber: Evang.-Luth. Pfarramt Nürnberg-Altenfurt
Verantwortlich: V. i. S. d. P. Herr Grober und Team
Druckerei: Gemeindebriefdruckerei in Groß Oesingen (bei Celle)

Alle Daten sind ausschließlich für kirchliche Zwecke bestimmt. Eine Weiterverwendung
für geschäftliche Zwecke ist nicht gestattet.
Der Gemeindebrief wird zweimonatlich durch Gemeindehelfer/innen an alle Familien
kostenlos verteilt. Die Druckkosten sind hoch. Für Spenden sind wir dankbar.

Sollten Sie am Wochenende Ihren Gemeindepfarrer dringend benötigen und nicht
erreichen, ist ein/e Seelsorger/in für Sie zu sprechen unter: 0151 / 16 32 03 44 

Homepage: www.christuskirche-altenfurt.de

Ev.-Luth. Pfarramt Nürnberg-Altenfurt
Schornbaumstr. 12, 90475 Nürnberg  
Tel 83 42 14, Fax 837 05 32 
pfarramt.altenfurt@elkb.de

Bürostunden: 
 Mo      	 15 Uhr bis 18 Uhr
 Di/Do/Fr 9 Uhr bis 11:30 Uhr
Pfarramtssekretärin: 
Susanne Weber

Di.: Hanni Liebel - Spendenbearb.

  Pfarrer Michael Grober
  Schornbaumstr. 12
  Tel 83 42 14
  michael.grober@elkb.de

Jugendreferent: 
Philipp Hennings 
philipp.hennings@elkb.de

Kirchenmusik: Radim Diviš

Hausmeister: Zoran Nikolic 

Haus für Kinder Altenfurt: 
Leiterin: Doris Largiu
Schornbaumstr. 16
Tel 83 52 54, Fax 98 33 31 47
kita.ekin.altenfurt@elkb.de

Pfarramt Spendenkonto: Spark. Nbg.
IBAN: DE34 7605 0101 0380 1332 07
BIC: SSKNDE77XXX

Pfarramt Kirchenbaustiftung: Spark. Nbg.
IBAN: DE13 7605 0101 0578 1308 58
BIC: SSKNDE77XXX

Diakonieverein: Spark. Nbg.
IBAN: DE91 7605 0101 0380 1308 23
BIC: SSKNDE77XXX

Lina und Paul Jahn-Stiftung: Spark. Nbg.
IBAN: DE35 7605 0101 0011 4371 59
BIC: SSKNDE77XXX

Der Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe (Dez. 24/Jan. 25): 
ist der 26.10.2024

Die Abholung der Ausgabe ist ab 21.11.2024 in der Kirche möglich.

Diakoniestation:  
Leiterin: Lubica Joarder
Schornbaumstr. 12 
Tel 30 00 31 60, Fax 988 0495
Sprechzeit: Mo-Fr 6:30 bis 14:30 Uhr
lubica.joarder@diakoneo.de

Diakonie- und Gemeindeverein: 
Vorsitzender: Alexander Krüger
Kassier: Alexander Krüger
Info@GDV-Altenfurt.de


